
 
 

Impressionen von Frau Keil 

Erstes Skilager des Landkreis-Gymnasiums war ein Erfolg 

 

Seit zwei Jahren bemühen sich Lehrerinnen und Lehrer des Landkreis-Gymnasiums gemeinsam mit 

Eltern und Schülern ihr Schulprogramm auf den Weg zu bringen. Projektgruppen erarbeiteten dazu 

tragfähige Konzepte, von denen eines schon in diesen Tagen umgesetzt werden konnte: Das erste 

Skilager für die Jahrgangsstufe 8 erlebte seine Feuertaufe. Die neue Überlegung entstand aus dem 

alljährlichen Problem der Klassenfahrten, die eine feste inhaltliche und letztlich traditionelle Orientie-

rung erhalten sollen, sodass sie eine planbare Größe für die Schulgemeinschaft werden. Frau Kalk-

brenner, Sportlehrerin des Gymnasiums und Hauptorganisatorin, freute sich im Vorfeld der Vorberei-

tungen, dass diese Idee bei Eltern und Schülern eine gute Resonanz auslöste. Das Reiseziel wurde 

hauptsächlich im Sinne der Elternschaft ausgewählt: Schneesicherheit, erlebnisreiche Skigebiete und 

– wenn notwendig – schnelle medizinische Hilfe, bei der die Muttersprache unverzichtbar ist. So fiel 

die Wahl auf Südtirol, natürlich begeistert von den Jugendlichen aufgenommen.  

Vom 15. bis 19. März 04 weilten zwei achte Klassen mit insgesamt 46 Schülern, betreut von ihren 

Klassenlehrerinnen und drei Skilehrerinnen, in Natz und erlebten bei wahrem Bilderbuchwetter die 

besten Wintersporttage, den man sich vorstellen kann. Snowboarder, alpine Anfänger, geübte Ab-

fahrtsläufer und Langläufer waren drei Tage lang von 10 bis 16. 30 Uhr auf den Pisten und Loipen un-

terwegs, manchmal bis zur Erschöpfung, die aber schon nach dem Abendbrot wieder vergessen war. 

Für einige Schüler war dieses Skierlebnis das erste in ihrem Leben; die Hochgebirgslandschaft bot 

das unvergessliche Ambiente. Einhellig wurde eingeschätzt, dass dieser Auftakt keine Eintagsfliege 

sein soll. Alle diesjährigen Beteiligten wünschen sehr, dass im nächsten Jahr wieder ein Bus mit 

Schülern und Lehrern unseres Gymnasiums unterwegs in die Südtiroler Skigebiete sein wird. (KeiA) 

  
 


